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AUFNAHMEN
VON
GEORG FUCHS

IM
HERBST

In weißem Reitdreß, auf schwarzem Pferd startet sie

zum Morgenritt ; Kavallerie-Oberstleutnant Hans Bon,
der Patron des eleganten Suvretta-Hauses, begleitet sie

Die Großstadt-Dame, - sie trägt Federboa, Lederhandschuhe, ein schwarzes Schleierhütchen und
die modernsten flachen Laufschuhe, - traut sich nicht recht. Das Kälbchen, — es trägt am Leder-
riemen eine Glocke, - traut sich auch nicht recht

zSme gewi^e *eLr Le£o«£e #«t/
/ryperraorzt/êwe zlr£ £/eg^nz 5zeL£

mem Lei ««j woW ziem/icL Lü«/zg,
«Ler — immer cm y4«j/ü«t/eri««en,
t/ie z« iLrem Kergrmge« m «nier
Lernt/ Lomme«. t/mereylw/wctLme«,
c/ie cm* S£. Afor/iz stamme«, zeige«
ei«e /««ge Lctmeri«, we/cLe t/ie «e«e-
*£e« Mot/eZ/e cm* t/er Ä«e S£. L/o-
wore m Wtz/t/, TFie5e ««t/ cm/ t/e«
See« ipetziere« /«Lr£. yl«cL ;ie ge/?ô'r£

irge«t/wie z«m ßi/t/e t/er Schweiz.
Anglerstunde am stillen See von St. Moritz. Der Angler-Anzug ist aus blaßgelbem chinesi-
schem Pongee, ganz wasserdicht und mündet in ebensolchen dunkelbraunen Röhrenstiefeln
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